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Seit vielen Jahren ist es in Rethen gute Tradition,

dass die Kameraden der Feuerwehr Rethen das

Schützenfest der Rethener mit begleiten. In diesem

Jahr wurde sogar gemeinsam Jubiläum gefeiert. Die

Schützen gibt es seit 111 Jahren in Rethen, die

Feuerwehr wurde vor 112 Jahren gegründet. . Am

Schützenfestmontag begleiten die

Feuerwehrkameraden, mittlerweile sogar mit

Verstärkung aus Luxemburg das "Scheibenaustragen",

hierbei werden den jeweiligen Königen ihre

Schützenscheiben überreicht. Bei dem Marsch durch

den Ort und auch bei den Königen selbst passieren die

ein oder anderen (geplanten oder ungeplanten)

Missgeschicke, die der Hauptmann der Schützen,

Sportleiter Wolfgang Hampel je nach Grad des

Fehlverhaltens mit einer gelben oder roten Karte ahndet,

die am Abend in bare Münze gezahlt werden muss. Von diesem Geld wird der Wettstreit finanziert, der nun am 4. Oktober -

in diesem Jahr im Schützenhaus Rethen ab 15 Uhr - abgehalten wird. Die Schützen treten gegen die Feuerwehrkameraden

in verschiedenen, mehr oder minder ernsten Wettkämpfen an. Der Sieger des Tages darf die große, liebevoll restaurierte

Holzscheibe für ein Jahr sein Eigen nennen und damit sein "Heim" schmücken. Zur Teilnahme eingeladen sind alle Rethener

Schützen und Feuerwehrkameraden, auch die, die beim Schützenfest nicht dabei sein konnten.

Die Rethener Schützen und Feuerwehrkameraden pflegen

seit Jahren eine gute Freundschaft. 
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